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JANUAR / JANVIER

1.-10. Städtische Galerie: Ausstellung bernischer
Malerinnen, Kunstgewerblerinnen und Bildhaue-
rinnen.
6. Heftiger Sturmwind drückt eine grosse Fenster-
wand bei den GM-Werken ein und zerstört etliche
öffentliche Beleuchtungskörper.
Mit den bewilligten Um- und Neubauten wird
Biel über 5983 Plätze in 10 Kinos verfügen — bei
58 000 Einwohnern! Besucherzahl im vergangenen
Jahr: 860 929 Personen.
9 Henri Guillemin, prestigieux conférencier, fait
revivre Gustave Flaubert.
Wohnungsnot: 70 Fälle von auf Ende Jahr nicht erle-
digten aber dringenden Platzierungen.
Der Gemeinderat ersetzt den altershalber zurück-
tretenden Waagmeister am Walcheplatz, Georges
Degoumois, durch Ernest Villars, Velohändler.
13-17 La «Revue de Lausanne» presente au Capi-
tole sa revue traditionnelle.
14. In der Handelsschule startet der Esperanto-Klub
Biel einen Sprachkurs.
15 Invité par la Dante Alighieri, le professeur napo-
litain Valerio Mariani interprète des œuvres de la
sculpture contemporaine en Italie. Le lendemain il
explique les sculptures de Michel Ange aux élèves
d'italien au gymnase.
t Georges Schaeren, Gründer der Uhrenfirma Mido,
vormals G. Schaeren & Co.
17. Die Ersparniskasse Biel veröffentlicht ihren Jah-
resbericht: Da sich Spareinlagen und Rückzüge fast
die Waage halten, liegt der Reingewinn leicht unter

dem des Vorjahres: Der Generalversammlung ste-
hen 592 405 Franken zur Verfügung.
18. «Offene Türen» in der neuen Unterstation des

EW an der Ländtestrasse, teilweise erstellt über dem
Standort der alten Zentrale.
t Lina Rebold, après avoir enseigné 15 ans en Angle-
terre, elle est institutrice ä l'école secondaire des jeu-
nes filles ä Bienne.
18.-25.2. Gemäldeausstellung Salle Socrate: Gerold
Vera guth.
19. Amtseinsetzung von Pfarrer H. Rupp in
Madretsch.
Gastspiel von Franziska Petri in «Ariadne auf

Naxos» im Stadttheater.
22. Gemeinderat König thematisiert die Woh-
nungsmisere in Biel an der Mieterversammlung:
1400 Wohnungen fehlen zur Zeit. Zwar sind 1957
neu 608 Wohnungen erstellt worden, doch gleich-
zeitig hat die Bevölkerung um rund 1800 Personen
zugenommen. 288 Wohnungen sind im Bau — alle
sind bereits vermietet. Der Bau von Alterssied-
lungen zum Beispiel dürfte die Situation merklich
entschärfen, aber auch die geplante «neue Stadt» im
Bôzingenmoos (samt Kunsteisbahn).
L'assemblée de la paroisse protestante française elit
le pasteur M oeschler comme 4e pasteur titulaire et
renouvelle bureau et conseil.
23 Lionel Hampton et son grand orchestre enthou-
siasment la jeunesse au Capitole.
23./24. Bedeutende Schneefälle behindern den
innerstädtischen Verkehr.
25. Nach knapp anderthalbjähriger Bauzeit wird
das neue Kirchgemeinclehaus Madretsch eingeweiht.
Les Beütchins, patoisants jurassiens, présentent leur
futur programme.



Dr. J. Imfeld eröffnet in der Städtischen Galerie die
Ausstellung Paul Klee, ergänzt durch Erinnerungen
des persönlich anwesenden Felix Klee, Sohn des
Künstlers.
25./26. Sportfreuden in Magglingen dank viel
Schnee und Sonnenschein, aber auch sieben Bein-
brüche am Sonntag!
26. Die Bieler Stimmbürger unterscheiden sich
nicht vom Rest der Stimmenden: Alle kantonalen
Vorlagen werden angenommen, die eidgenössische
Kartell-Initiative des Landesrings wuchtig verwor-
fen.

27. Literarische Gesellschaft: Ernst Zurschmiede-Rein-
hart bestreitet die Gedenkstunde «Das Landschafts-
erlebnis in Joseph Reinharts Dichtung».
28. 1. Kammermusikabend im Wyttenbachsaal: Gaf-
ner / Schneeberger / Römer / Looser / Engel.
29 Cours pratique «Mesdames, venez apprendre
ä voter».
30. Explosion in der Uhrenschalenfabrik «Métal-
lique»: «nur» Sachschaden!
La Fédération Horlogère communique: Les expor-
tations horlogères ont atteint en 1957 un chiffre
record.
Statistik: arbeitslos 1 männliche Arbeitskraft, 1345 Be-
treibungen eingeleitet, 91 Konkursandrohungen.
500 Personen — 319 Schweizer und 231 Ausländer —
haben sich neu niedergelassen. Wohnhaft in Biel
Ende Januar: 56 421 Personen.

FEBRUAR / FÉVRIER

1. Familie Rüfenacht eröffnet an der Sesslerstrasse
den neuen Bäckerladen samt umgebautem Tea
Room.

Souper et assemblée genérale de la section biennoise
de l'Emulation, suivi par une causerie du Dr. Friede-
mann, institut d'hygiène mentale.
Récital du pianiste Jacques Chapuis, salle de l'Hôtel
de Ville.

Prise de bannière par la société d'étudiants A.R.E.T.

au technicum.
2. Kirchensonntag: Laienpredigt zum Thema «Der

Christ und das Geld». Es äussern sich Redaktor

W. Thürig, Aarau, in der Stadtkirche, Rektor Dr. Erich

Studer, Thun, in Madretsch, Erich Wanner, Neuhau-
sen, in Mett und Fritz Ammon, Biel, in Bözingen.
4. An der freien Zusammenkunft der Literarischen
Gesellschaft Biel liest Hans Müller, Aarberg, aus sei-

nem schriftstellerischen Werk.
t Anita Schrimpf-Bucher, Besitzerin der Kinos

«Tivoli» und «Metropol», Gründungsmitglied des

Schweizerischen Lichtspieltheaterverbandes.

6. Heftige Diskussionen im Stadtrat betreffend
Grundwasserableitung beim Rittermatte-Schulhaus.

7. 2. Jazzkonzert des «Modern Jazz-Quartett» aus

den USA im Capitol.
9. Musikalische Einweihung des Kirchgemeinde-

hauses Madretsch mit Werken von J. S. Bach.

12. Die Ersparniskasse Biel eröffnet das 40000. Spar-

heft seit ihrer Gründung.
13. Sir John Barbirolli dirigiert das Berner Stadt-

orchester im 3. Abonnementskonzert im Capitol.

14 «Verlaine», vu par M. H. Guillein, conférence ä

la salle Socrate.
15. Der Velo-Club Helvetia feiert seinen 50. Geburts-

tag.
15./16. Bieler Skimeisterschaften in Les Prés

d'Orvin.
16. Journées missionaires — interkonfessionelle
Missionstage.
17. t Dr. med. Arnold Bangerter-Buser, Privatklinik

Bangerter und Behrens in Biel.
«Sinn der Heiterkeit» — unter diesem Titel äussert
sich Oberstdivisonär und Schriftsteller Edgar Schu-

macher an der Veranstaltung der Literarischen Gesell-

schaft Biel.
18. Stadttheater: Gastspiel der «Komödie», Basel,

mit Blanche Aubry und Leopold Biberti in «Bezau-
bernde Julia» von Somerset Maugham.



18-28 Exposition du peintre Jean Lecoultre ä la
salle Socrate.
20 Invité par la section Bienrine de la SJE, M. F.
Widmet enseignant ä l'école normale de Delémont,
présente ses impressions d'un «voyage pédago-
gique» de 15 jours en U.R.S.S.
21. Themen der Stadtratssitzung: einzuführende
5-Tage-Woche in den Bieler Schulen, Schaffung eines
Flusshafens bei Biel (Rhein—Rhone—Kanal), Abwas-
serfragen in Vingelz, Errichtung eines Tierparks,
Erhaltung der Landschaft im Ried, Erstellung eines
Jugendhauses, vor allem aber Hallenbad /Vereins-
haus/Konzertsaal (15-Millionen-Projekt Schlup).
t Walter Wüthrich, Lehrer an der Knabenerzie-
hungsanstalt Erlach, danach an der Primarschule
Dufour in Biel, engagierter SP-Stadtrat während
drei Perioden.
22.-24. Fasnacht: Prinz Karneval trifft am Bahnhof ein
und begibt sich nach der Burg, wo mit Getöse der Cha-
rivari seinen Anfang nimmt. Es folgen Bälle, Masken-
prämierungen und Kinderkorso sowie freier Umzug
am Sonntag und Apachenball im Elite am Montag.
22-9 mars Attractions foraines.
24. Der Berner Regierungsrat Fritz Giovanoli spricht
im Volkshaus über die Gefahren des Atomkriegs.
25. 2. Kammermusikabend: Hermann Engel spielt
am Cembalo J.S. Bachs Goldberg-Variationen.
27. Wieder ist via Kanalisation die Madretscher
Schüss und folglich auch die Zihl durch Öl und
anderes arg verschmutzt. Der Ruf nach einer endlich
zu bauenden Klâranlage ist unüberhörbar.
28 L'assemblée générale du Club d'aviation ä moteur
confirme l'achat d'un nouvel appareil: Jodel /
90 CV / 185 kmh / 2 pl. Les 6 machines du club ont
effectue 874 heures de vol.

MÄRZ / MARS

ler Des jeunes Biennois(es) alimentent le concert
annuelle des Jeunesses musicales: Yolande Arani, pia-

niste, Claude Flegenheimer, guitare, chœur JM, qua-
tuor vocal «Negro-Boys».
Les Neuchâtelois de Bienne fêtent leur ler mars: souper
aux chandelles au Volkshaus.
3.-30. Exposition d'art ä la salle Socrate: Ernst Suter,
sculpteur, et Wilhelm Gimmi, peintre.
Biel regt sich nicht nur über «Moskauwallfahrer» auf,
sondern auch über Bieler Uhrenhändler, die neuer-
dings in Peking Geschäfte tätigen.
5. Am Vortrag der Regionalplanungsgruppe Bern/

Baudirektion Biel führt Architekt M. Werner, Chef

des Regionalplanbüros Zürich, in souveräner Weise
durch den Dschungel des herrschenden Planungs-

notstandes der Stadt-Region. Es wird angenom-
men, dass die Bevölkerung der Region Biel in den
kommenden 25 Jahren von gegenwärtig 67000 auf

90000 bis 120000 Personen anwachsen, der Verkehr
sich im Stadtzentrum vervierfachen wird. Bald ist
jeder 7. Bieler motorisiert!
9. Trotz Kälte und völlig aufgeweichtem Boden:
3. nationaler Moto-Cross im Mettfeld.
11 4' concert d'abonnement, dirigé par Ernest Anser-

met. Soliste: Christian Ferras, violon.
Am Monatshöck der Literarischen Gesellschaft Biel

lesen Rudolf Röthlisberg und Otto Zinniker Gedichte
aus ihrer lyrischen Mappe.
11/12 «Irma la Douce», comédie musicale avec
Colette Renard au Théâtre municipal.
14. Ein Brand, der seinen Ursprung im mit Holz-
wolle angefüllten Heizofen hatte, zerstört Woh-
nung, Warenlager und sämtliche bereits abgege-
benen Sporttoto-Zettel im Zigarettengeschäft Kanal-
gasse 35.
Le jurassien Fernand Gigon, auteur du livre «Apo-
calypse de l'atome» présente les enquêtes qu'il a fait
pendant 3 mois au Japon.

15. 125 Jahre Bernische Offiziersgesellschaft: schlichte
Jubiläumstagung in Biel.
17 Spectacle exceptionnel de la Comédie-Française
au Capitole.



17./18. Schülerchöre und Schülerorchester der
Sekundarschule Madretsch führen in der Pau-
luskirche Werke von J. S. Bach und G. F. Händel
auf.
19. Der Pasquartleist diskutiert an seiner Jahresver-
sammlung die Neugestaltung des Seeufers.
20. Der Stadtrat genehmigt mehrheitlich das
Kunsteisbahn-Projekt Länggasse und lehnt es ab, auf
das Projekt Kupfer (Bözingenmoos, gekoppelt mit
Gartenbad) einzugehen.
22 Manège de Bienne: démonstration de dressage
par le club equestre St-Hubert.
22.+23. 6. Jeunesse musicale am 6. Abonnements-
konzert.
28 Le conseil municipal est invité de rendre
aux 5 classes secondaires françaises de Madretsch
l'independance.
27. Die Konsumgenossenschaft Biel weist für 1957
1,5 Millionen Franken Rückvergütung aus. Sie
setzt Sozialpolitik in die Tat um, indem sie unter
anderem an einer kleinen Feier im Volkshaussaal
unter 83 Gemeldeten Gratisferien für 8 Familien
verlost.
31. Rücktritte vom Schuldienst: Hans Schöchlin,
Technikumsdirektor ab 1932, kam 1920 als Lehrer
im Hauptamt für Bauschule und Kunstgewerbe zu-
rück nach Biel, wo er aufgewachsen war, am Gym-
nasium maturiert und sich dann an der ETH, in
München und Karlsruhe zum Ingenieur ausgebil-
det hatte.
Der Interlakner Christian Anderfuhren trat als Aus-
wärtiger 1904 ins Bieler Gymnasium ein, erwarb
in Bern das Sekundarlehrerpatent mathematisch-
naturwissenschaftlicher Richtung und stand von
1913 bis 1955 der ursprünglich nur zweiklassigen
Sekundarschule Bözingen vor.
Ernst Fink, ein Bieler, wurde 1911 als Primarlehrer
patentiert, kam 1916 an das Plänkeschulhaus und
1922 an die Oberstufe im Dufourschulhaus. Von
1920 bis 1952 wirkte er als Schulverwalter.

Arnold Wyssen, aus Matten bei St. Stephan, seit 1949

Rektor der Mädchensekundarschule Biel. Der enga-
gierter Sekundarlehrer machte sich unter anderem
einen Namen als Förderer der Schulskilager.
Im Márz leben in Biel neu 286 Schweizer und

746 mehrheitlich italienische Ausländer.

Es melden sich Vorboten neuer Arbeitslosigkeit:

Bereits haben einzelne Firmen Saisonier-Stellen
nicht mehr besetzt.

APRIL / AVRIL

1. Auf den über die Presse verbreiteten Aprilscherz,

Josephine Baker interessiere sich für das Hotel
3 Tannen in Leubringen, fällt eine stattliche Anzahl
Bieler herein und harrt um 17.30 Uhr beim Leubrin-

genbähnli der Dinge, die da (nicht) kommen!

Rollentausch: Der Madretscher Lehrer Marcel

Schwander übernimmt an Stelle des wieder in den
angestammten Lehrerberuf zurückkehrenden Paul

Lachat die Redaktion der «Seelânder Volkszeitung».

2. 133 Kaufleute und Verwaltungsangestellte
(deutsch 103, französisch 30) als auch 88 Verkäufe-
rinnen und Verkäufer (deutsch 78, französisch 10)
empfangen ihr Diplom an einer Feier des Kaufmän-
nischen Vereins im Volkshaus.
3.-5. Viertägiger Osterkongress im neuen Kirchge-
meindehaus Madretsch, organisiert durch die Heils-
armee.
4. Die Kursschiffe auf dem See verkehren über die

Ostertage und bis Ende Mai an Sonn- und allgemei-

nen Feiertagen.
Ausgezeichnete Ski-Verhältnisse in Pres d'Orvin —

Skilift in Betrieb!
8. 50 Dienstjahre beim gleichen Arbeitgeber feiert

Walter Spitznagel, Schreiner in der Bauunterneh-

mung Habegger.
Démonstration de haute voltige par Léo Bian-
cotto, as mondial de l'acrobatie sur avion à moteur, ä
l'aérodrome de Boujean.



10. Gründung eines «Katholischen Pressevereins Biel
und Umgebung».
12. Austrinket in der «Römerquelle»: Der Wirt-
schaftsbetrieb wird eingestellt.
12-30 Exposition d'art «Lermite» (Jean-Pierre
Schmid) ä la salle Socrate.
13. «Anrudern» des Seeclubs Biel bei kaltem Bisen-
wettet
14. Die Bieler Banken legen Zeichnungsscheine für
Eisbahn-Genossenschafts-Anteilscheine auf — eine
allfällige Liberierung hängt vom Ausgang der kom-
menden Volksabstimmung ab.
Die strukturelle Entwicklung der Betriebe von
1939 bis 1955 beschäftigt die Hauptversammlung
des Gewerbeverbandes: Rückgag der Kleinbetriebe,
Zunahme der Betriebe mit 11 bis 100 Beschäftigten
um 70 Prozent.
Dem Jahresbericht der Gewerbeschule ist zu entneh-
men, dass im vergangenen Jahr 1149 Lehrlinge und
91 Lehrtöchter den Pflichtunterricht besuchten,
950 deutscher und 290 französischer Mutterspra-
che.
15. Das Projekt einer Alterssiedlung im Ried (Archi-
tekt Dr. Kupfer, Zürich) bewegt die Gemüter.
17 Première seance du club «Vert Automne
Bienne», travail et loisir pour les aînés.
Der Stadtrat stimmt dem Kauf von Terrain im Bözin-
genmoos im Hinblick auf eine Wohn-, Eisbahn-, und
Quartierbad-Bebauung sowie der Vorlage «Männer-
heim» zu.
21. 407 Mädchen und 375 Buben treten in die
1. Primarklasse ein.
260 filles et garçons commencent leur première année
ä l'école primaire française.
Da sich mehr als 50 Schülerinnen und Schüler um
einen Ausbildungsplatz an der Städtischen Handels-
schule beworben haben, wird die neue Klasse erst-
mals doppelt geführt.
Erster Orgelabend: Helmut Walch, Frankfurt a. M.,
interpretiert Werke von J. S. Bach.

22. Die Spanisch-Brötli-Bahn macht auf ihrer Fahrt

an das Hauenstein-Jubiläum Halt in Biel.
Reouverture du Théâtre de Poche avec les «Compa-
gnons du Masque».
21. / 22. / 25. Aufführungen der Wagner-Oper «Tann-
häuser» im Capitol, mit dem Bayreuther-Festspiel-
tenor Rudolf Lustig.
23. t Jakob Schweizer, Tapezierermeister, welcher
seit 1892 zuerst in Bözingen, ab 1904 an der Zentral-
strasse 23 ein eigenes Geschäft führte.
25. Erôffnung des topmodernen Selbstbedienungs-
geschäftes «aux Délices» an der Nidaugasse.
27 Orchestre de chambre romande de Bienne, concert
de printemps, dirigé par Jean Froidevaux; soliste
Henry Huguenin, Bariton.
28. Vico Rigassi, le meilleur connaisseur du sport
actuel en Suisse romande, défend le projet de pati-
noire.
30. SAFFA-Abend des Verbandes der Bieler Frau-
envereine.
Acht junge Frauen erhalten ihr Schwesterndiplom

nach drei Jahren Ausbildung am Bezirksspital.
Max Scheller feiert 50 Jahre Tätigkeit als Mechaniker
in der Maschinenfabrik Safag AG.
Die Gewerbeschule Biel schlägt in ihrem Jahresbe-
richt Alarm: Es fehlten bereits jetzt gut ausgebildete
Berufsarbeiter; dem Berufsschulwesen müssten
räumlich und finanziell dringend mehr Mittel zu
Verfügung gestellt werden.

MAI

1. Rund 3000 Männer, Frauen und Kinder mar-
schieren am 1.-Mai-Umzug durch die Stadt zum
Strandboden, wo Regierungsrat Henri Huber und
Ständerat H. P. Tschudi das Wort ergreifen. Nachmit-
tags geniessen rund 600 Kinder eine begleitete Bie-
lersee-Rundfahrt mit der «Stadt Biel». Abendfeier/
Unterhaltungsabend im grossen Volkshaussaal.
Wenig Kämpferisches, wachsame Zufriedenheit!



Dem Bieler Fischer Fritz Hegg gelingt der Fang eines
26 Pfund schweren und 1,26 Meter langen Hechts
beim Stauwehr Port.
2. Fürsorgedirektor W. König stellt der Presse
das Projekt «Altersheim 3 Tannen, Leubringen» vor:
Heute stehen nur 101 Betten für alte und chronisch-
kranke Bieler in verschiedenen Heimen zur Verfü-
gung.

Philipp Otter wird geehrt für seine 40 Jahre Dienst
als Schiffsführer beziehungsweise Kapitän der Bie-
lersee-Dampfschiff-Geselllschaft.
2.-4. Der Zirkus «Olympia» gastiert auf dem alten
Bahnhofplatz.
3. 75-Jahr-Jubiläum des Sattler- und Ledergeschäftes
Marfurt und Wirz.
3.-31. Exposition des peintres Charles Cottet et
Ernst Anderfuhren, salle Socrate.
4. 54 Prozent der Bieler Stimmberechtigten gehen
zur Urne, nehmen die Kunsteisbahnvorlage an und
wählen ihre Grossratsvertreter: Bürgerpartei und
Landesring bleiben auf der Strecke.
Unvorsichtige Spaziergänger verursachen einen
Brand, dem 30 Aren Wald oberhalb des Schiess-
platzes Bözingenberg zum Opfer fallen.
7. Eine Kopframpe im Güterbahnhof Biel
erleichtert neu das Verladen von schweren Last-
wagen bis hin zu den 51 Tonnen schweren Armee-
panzern.
8. Die zwei letzten eidgenössischen Postpferde,
welche am 31. Oktober 1957 ihren Dienst beendet
hatten, und weitere 12 Equiden beziehen Alters-
weiden auf der St. Petersinsel.
Public Relation für die Schweizer Qualitätsuhr: Kerr
Stuart, Direktor des Londoner Advertising Büros
der Technos, stellt sein fahrendes Büro beim Elite
ab.
Passage de la Tour de Romandie venant de Porrentruy
et se rendant ä Fribourg.
8./9. Drei afrikanische Pfarrer stellen die Evangeli-
sche Kirche in Südafrika vor.

10. In Anwesenheit von Behördenmitgliedern wei-

hen Besitzer- und Angestelltenfamilien den Neubau

der Maschinenfabrik Hans Wyssbrod ein.

Les éclaireurs du groupe «Le Roc» montent en scène

avec «A louer meublé» de Gabrille d'Hervilliez
suivi d'une soirée familière animée par l'orchestre
Sylvian's dans la salle de la Poste á Madretsch.

10./11. Maibowlenfest in der Altstadt.

12. Der Seerettungsdienst befreit zwei Segelboot-

Übernächtler, die um Mitternacht wegen unverhofft
aufgekommenem Bergwind in Seenot geraten sind.

13. Die Leubringer wehren sich vehement gegen

das Projekt der Stadt Biel, aus dem leerstehenden
Hotel 3 Tannen ein Altersheim zu machen. Grund:

kein «Non-valeur»-Bau in zentraler Lage...
Dr. Schärf, der österreichische Bundespräsident, besucht

die Uhrenfabrik Omega.
17. «So erzieht der Kommunismus die Jugend»,

Ausstellung in der Städtischen Galerie.

t Ida Ryser, Lehrerin an der Mädchensekundar-

schule, im 87. Altersjahr.
17-18 Championnat d'été par équipes de la 2' divi-

sion élargie.
18. Das Konzertgebouw-Orchester bestreitet mit
dem Solisten Géza Anda das 5. und letzte Abonne-
mentskonzert dieser Saison.
19. Sous l'impulsion de CADHOR une pétition va
être lancée pour que les pleins pouvoirs soient con-
férés ä M. Baur, président de la Fédération Horlogère.

Konzert des Lehrergesangvereins in der Stadtkirche,
dirigiert durch Wilhelm Arbenz. Solisten: Jakob

Stämpfli, Bass, Hermann Engel, Orgel.
19.-1.6. Lilly Gloor-Spengler stellt 70 ihrer Aqua-

relle im Kunsthauskeller aus.
20.-9.6. Paul-A. Robert, Jorat, stellt in den Schau-

fenstern von 18 Zentralstrasse-Geschäften Bilder

aus.

21. Der Stadtrat spricht einen Kredit von
319 400 Franken zur Erweiterung der Schulanlage

Vingelz.



Die sozial-demokratische Gesamtpartei  beschliesst an
ihrer Versammlung einstimmig, je eine Initiative
zur Errichtung eines Alter- und Pflegeheimes in den
«3 Tannen», Leubringen, und für eine Alterssiedlung
im Ried, in Form einer durch die Stadt alimentierten
Stiftung, vorzulegen.
23. Erste der sieben Runden der Bieler Schachmeis-
terschaften. Letzte Runde: 22. Juni.
24. 2500 Italiener verlassen in acht Extrazügen Biel,
um in ihrer Heimat an den Wahlen teilzunehmen.
29. Der Wetterhahn auf dem Zeitglockenturm wan-
dert aus: Er muss den Radioantennen der Polizei
Platz machen!
31. Einweihung des erweiterten Lindeschulhauses.
Drei soeben aufgestellte neue Telefonkabinen am Gui-
sanplatz führen zu geharnischten Reaktionen.
70 Mitglieder der Taubenlochgesellschaft heissen Jah-
resbericht und Rechnung gut, bedauern den relativ
geringen Besuch (38 728 Besucher) der Schlucht
wegen des schlechten Sommerwetters und beschlies-
sen, zur Äufnung des Sanierungsfonds einerseits
eine Lotterie durchzuführen, andererseits den Ein-
trittspreis von 30 auf 40 Rappen anzuheben.
Betriebsausflug der Genodruck in die Freiberge.
50 Mitglieder des Schweizer Hilfswerks für ausser-
europäische Gebiete (SHAG) gründen mit anwesen-
der Schweizer-Prominenz eine neue Ortsgruppe
Biel-Seeland-Jura.
Statistik: Ende Monat wohnen 57 642 Personen in
Biel. Der Lebenskostenindex erreicht 182 Punkte, ist
um nur 0,1 Punkte niedriger als der Landesindex.
Arbeitslos sind 29 Männer und 16 Frauen; offene
Stellen: 72 für Männer, 207 für Frauen.

JUNI / JUIN

1. Nach knapp 30 Jahren erhalten die Altstadt-
Brunnen ein neues Farbkleid.
Die Teilnehmer am eidgenössischen Feldschies-
sen testen die im Hinblick auf das Eidgenössische

Schützenfest bereits fertig erstellten neuen Anla-
gen im Bözingenfeld, inklusive neuem Trolley-
Zubringer.
2. Dr. Fritz Egli tritt als Chefarzt für Gynäkologie
am Bezirkspital zurück; Dr. Ulrich Herrmann über-
nimmt seine Stelle.
3. Kunstausstellung Peter Wyssbrod im Théâtre de
poche: Aquarelle und Temperabilder.
5. Das Schulorchester unter Hans Flückiger bestrei-
tet mit bekannten Solisten, wie Elisabeth Wyss und
Hansheinz Schneeberger, das Jubiläumskonzert zum
25-jährigen Bestehen der stádtischen Musikschule
und des Konservatoriums. An der anschliessenden
Feier werden Lehrerinnen und Lehrer geehrt, die
seit der Gründung dabei waren, als die Institution
75 Schüler zählte (heute: über 1200!).
6. Der erste beleuchtete Verkehrsteiler am Neu-
marktplatz wird von einem Automobilisten weg-
rasiert und heizt eine heftige Auseinandersetzung
an betreffend Verkehrssanierung im allgemeinen,
Viehwaage im besonderen.
Ausstellung rumänischer Volkskunst in der städ-
tischen Galerie.
7. Sommernachtsfest der Szoim Boys im Grand Res-
taurant Seefels, mit «L'Audacieuse», «Hot Ramb-
lers» und Charles Monnier.
15 siamesische Journalisten besuchen auf einer Stu-
dienreise die Uhrenfabrik Mido.
Les délégués de l'Association suisse pour les Nations
Unies siègent á Bienne.
8. t Karl Frey, diplomierter Architekt ETH, ehe-
mals Büro Saager und Frey.
Eine um Mitternacht in die Hochspannungsleitung
fliegende Eule versetzt Bözingen in Dunkelheit.
9. Zürcher, Thuner und Bieler Modellflugzeugbauer
bevölkern den Flugplatz Bözingen.
Den 3. Orgelabend in der Stadtkirche bereichert das
Kammerensemble von Radio Bern.
Neuf manufactures d'horlogerie fondent une Com-
munauté d'hologerie de précision.



10. Sammlung alter Telefon-, Postcheck und Kurs-
bücher zugunsten der Radioaktion für Berggebiete.
Direktor Schaltenbrand übergibt die neue Telefon-
zentrale Gurzelen den 12 Telefonistinnen, welche nun
sämtliche in den Ostquartieren angeschlossenen
Telefonapparate betreuen.
11. Zum 50-Jahr-Jubiläum schenkt sich die Firma
Sury, Eisenhandlung an der Kanalgasse, einen neu-
zeitlichen Umbau ihres Geschäftshauses (Heil-
mann-Haus).
Das Wasser im Bieler Strandbad ist, obwohl oft auf-
gewühlt und unansehnlich, genau so «badewürdig»
wie andernorts — dies ist die Botschaft der verant-
wortlichen Behörden.
12. Der Stadtrat bewilligt oppositionslos total
5,5 Millionen Franken für ein Feuerwehrdepot mit
Zentralgarage an der Portstrasse und ein Altersheim
in Leubringen.
13.-15. Die Vereinigung Seeländischer Turnvereine
feiert ihr 75-jähriges Bestehen auf der Gurzelen/
Champagne.
14. Einweihung der neuen Sekundarschulanlage
Bözingen-Mett im Sonnenfeld; abends Schülerthea-
ter «Die weisse Schwalbe», Märchenkomödie von
Gunther Schärer.
15. Abschlusskonzert des Bieler Stadtorchesters in
der Stadtkirche, unter der Leitung von Hans Flü-
ckiger, mit den Solisten Greti Zuber, Cello, Hans
Kunz und Theo Schwarzenbach, Violinen, Max
Spring, Cembalo, Bruno Künzi und Peter Hanke,
Horn.
16. Die neu eingeführte Lichtsignalanlage am
Neumarktplatz führt zu heftigen Diskussionen:
Zu Spitzenzeiten regelt weiterhin die Polizei den
Verkehr!
19. Die Teilnehmer an der schweizerischen Tagung
für elektronische Nachrichtentechnik werden
bekannt gemacht mit neuen Breitbandverstärkern
auf der Grundlage von Transistoren — ein zukunfts-
trächtiger Industriezweig...

«Le malaise horloger» préoccupe la conférence organi-
sée par l'Union des branches annexes de l'horlogerie
(Ubah) au «Bielerhof».

21. Sonnwendfeier-Konzert der Jugendkorpsmusik
auf dem Burgplatz.
20. Einweihung der neuen Gebäulichkeiten der

Firma F. & H. Engel AG an der Gottstattstrasse.
22. Course nationale de Côte Bienne—Macolin et
Grand Prix Estelli, organisée par le vélo-club bien-
nois «La Pédale».
23. Den 4. Orgelabend bestreiten Hermann Engel

und Hansheinz Schneeberger.
28.-29. Braderie bei schönstem Wetter — nach etli-
chen nasskalten Regentagen! Anstelle der Abzeichen

werden den Umzugzuschauern Billette verkauft.
29. Vernissage der 2. Schweizer Plastik-Ausstellung im

Freien im Beisein von Vertretern der Bundes- und Kan-

tonsbehörden, der Stadt Biel und des Diplomatischen
Korps auf der Rittermatte. Um die ungewohnten Dar-
stellungen entbrennen heftige Diskussionen.
30. Henry V. Leonard ersetzt P. R. Buergin, Gene-

raldirektor der GM Schweiz seit 1935, welcher in den
Ruhestand tritt.
Eine geplante Initiative für ein Atomwaffenverbot

und eine Gegenbewegung spalten Bevölkerung —
und Parteien.
Ein Exportrückgang der Uhrenindustrie von 12,3 Prozent
im ersten Semester 1958 drückt auf die Stimmung.
30.6.-7.7. Ferienwanderungen der Bieler Schulen in

Gstaad und Adelboden.

JULI / JUILLET

1.-19. Die üblichen Standorte der Wochenmärkte
Burg, Ring, Untergasse, Schmiedengasse und Uni-

onsgasse werden vorübergehend verlegt an die

Marktgasse und an die Collègegasse. Grund: Zahl-
reiche Schützen-Umzüge enden auf dem Burgplatz!
2.-21. Eidgenössisches Schützenfest, Schiessanlage
Bözingenfeld: Beginn 2.7. mit dem Armeewettkampf,



5.7. Empfang der Zentralfahne, 8.7. offizieller Tag,
15.7. Veteranentag, 10.8. Preisverteilung. 3000 Gemein-
defahnen flattern in der 4000 Besucher fassenden Fest-
hütte; täglich internationales Variété-Programm.
En parallèle au Théâtre de Poche: «Tell... est notre
bon plaisir», spectacle des Compagnons du Masque.
Acht Bieler Piloten stellen sich für Flüge ab Flugplatz
Bözingen zur Verfügung.
4. Eröffnungskonzert des Bieler Sommerorchesters
im Stadtpark: täglich Gratiskonzerte im Stadtpark
oder am See.
6. Bei einer Stimmbeteiligung von 25 Prozent stim-
men die Bieler der Erstellung eines Alters- und
Pflegeheimes «3 Tannen» in Leubringen zu, eben-
falls den Alignements- und Zonenplanänderungen
Battenberg (Jurintra-Überbauung), Mühlefeld, Bier-
kellerweg und Geyisried. Auch die eidgenössischen
Vorlagen betreffend Filmartikel und Strassenbau
finden Zustimmung.
17. Uhrmacherferien: Auszug der Ferienhungrigen —
viele Geschäfte schliessen.
20. Der Seerettungsdienst rettet etliche in Not gera-
tene Schiffe und Pedalos aus den Wellen des plötz-
lich einsetzenden Berglufts.
t Robert Favre, industriel manufacture de montres
Marc Favre et administrateur-délégué de l'Omega.
30. t Henri Fuchs, industriel Universo, fondateur
FAETSO.
31. 1.-August-Vorfeier im Ring: das «Kleine Schüt-
zenspiel» von Hans Rudolf Hubler, dargeboten
durch die Liebhaberbühne.
Der Bericht der Eidgenössischen Planungskommis-
sion über die zukünftige Jurafussstrasse erhitzt die
Gemüter in Biel.

AUGUST / AOÛT

1. Konzert, Böllerschüsse und Feuerwerk am See.
1.-3. Freundschaftsbesuch von 35 Fliegerfreunden
aus Stuttgart und Nürnberg samt ihren acht Motor-

flugzeugen, darunter das Piper-«Patenkind» «Stadt
Biel»!
2. Die Schalter der Post schliessen samstags neu
bereits um 15 Uhr, also 2 Stunden früher als bisher.
6. An der In terklub-Regatta nehmen erstmals in der
Schweiz drei Finn-Boote teil.
11. Ein orkanartiger Sturm verursacht grosse Schä-
den in Biel und am Bielersee: In den Ufergemein-
den fallen Licht und Telefonverbindungen aus, auf
dem See entstehen Windhosen von 10 Meter Höhe;
zahlreiche geknickte Bäume erschweren Rettungs-
arbeiten.
12. Wiederöffnung des restaurierten Restaurants
Pfauen im Ring.
15 t Francis Perrelet, professeur de français au
Technicum de Bienne.

16. «Sélection 58», die Ausstellung des Kunstver-
eins wird eröffnet durch Dr. Aeschbacher und Bruno
Kehrli.
t Antoine Pilecki, chef du département dorage

Métallique S.A.
18. Schüssreinigung verursacht Forellentod, da
fälschlicherweise auf der Mühlebrücke der Schieber
in die Kanalisation geöffnet worden ist und somit
der Unterlauf der Biel-Schüss trockengelegt worden
ist.
21 Le conseil de ville examine le rapport de gestion,
précédé d'un exposé du maire.
23.-24. Altstadtchilbi — zusätzlich zum üblichen
Betrieb: im «Zwänzgi-Chäller» das Duo «Züri-
Fritz», im Stadttheater die bunte Unterhaltung von
Radio Bern, welche zugleich als «Bieler Schnitzel»
direkt übertragen wird.
24. Konzert der Jugendsänger der Clapton Congress
Hall, London, im übervoll besetzten Zelt auf der Wil-
dermethmatte.
25 Concert spécial pour les Romands, dirigé par
Armin Jordan au Parc municipal.
Am 5. Orgelabend in der Stadtkirche bringen Walter
Kägi, Viola, und Gerhard Aeschbacher, Thun, unter



anderem zwei Kompositionen des Zeitgenossen
Walther Geiser zum Klingen.
t Ernst Ban gerter, Metzgermeister, aufgewachsen in
Biel.

26-7 septembre Exposition des peintures de Pierre
Stampfli ä l'Hôtel Elite.
28. Der Stadtrat genehmigt das Projekt zum Bau
eines neuen Werkhofes und stimmt dem Kauf
der Liegenschaft Balli am Goldgrubenweg für
2155 000 Franken zu.
Mehr als 70 Metter Pensionierte folgen der Ein-
ladung der Kirchgemeinde und besuchen die alte
Grafschaft Greyerz.
29. Die Musikschul- und Konzertgesellschaft Biel
verabschiedet sich mit einem Konzert der jungen
Musiker Jürg Wyttenbach, Pianist, und Hans Rudolf
Stalder, Klarinettist, von ihrem Lehrer Hans Heinz
Schneeberger, der zu neuen Horizonten, lies Ham-
burg, aufbricht.
Um der Wohnungsnot zu begegnen, ordnet der
Gemeinderat an, das alte Säuglingsheim im Ried als
Notunterkunft bereit zu stellen. Er bewilligt einen
Kredit zur allernötigsten Instandstellung.
Erneute Unstimmigkeiten in der CADHOR bewe-
gen Gründer Pétremand, sich sofort aus der Uhren-
industrie zurückzuziehen: «Parce qu'après trois ans
d'avertissements et de lutte je constate ä mon grand
regret que les fabricants s'occupant de la terminai-
son de la montre suisse ne valent pas la peine d'être
défendus...» Effectivement les 4 responsables du
bureau CADHOR démissionnent.

SEPTEMBER / SEPTEMBRE

6. Bieler Buebeschiesse.
8. Nach 14 Tagen Bergschule in Gstaad kehrt
Klasse IV wieder in ihr angestammtes Schulhaus
«Linde» zurück.
10. Die Tambouren-, Bläser- und Pfeifergruppen
der Jugendkorps-Musik treten im Stadtpark auf.

12. Das neue Restaurant Gottstatterhaus in Vingelz

nimmt seinen Betrieb auf.

Das griechische Königspaar besucht Magglingen,

diniert im Strandhotel Engelberg und besichtigt

zum Schluss die Uhrenfabrik Omega.

15. Frauen- und Mütterabend im Wyttenbachsaal.

Die Modehaus Merkur AG eröffnet an der Nidau-

gasse 5 ein Zweiggeschäft.
20. Die Filmgilde Biel eröffnet um 23 Uhr mit einer

unentgeltlichen Vorführung von René Clairs «Le

Million» ihre zehnte Saison.
Mit einer Besichtigung der Pumpstation Worben und

des neuen Reservoirs Oberholz /Mörigen sowie mit

einem festlichen Mittagessen im Worbenbad begeht

die Seeländische Wasserversorgung ihr 50-Jahr-Jubi-

läum. 11 039 Nutzniesser verbrauchen gegenwärtig
pro Tag je 360 Liter. Bis 1980 rechnet man mit einem

auf täglich 500 Liter zunehmenden Verbrauch!
20. t Bruno Tiersbier, Kürschnermeister, welcher
1922 nach ausgiebigen Lehr- und Wanderjahren
quer durch Europa das väterliche Gescháft an der

Zentralstrasse übernommen hatte.

22. Das Strandbad Biel schliesst ein gutes Jahr
ab: total 204 789 Eintritte, kein einziger Todesfall,

aber nahezu 50 Rettungseinsátze, allerdings bloss
10 davon im Gebiet des Strandbades. Mittlere Was-

sertemperaturen: Juni 17,5, Juli/August 21, Sep-

tember 19.
Elisabeth Wyss, Sopran, und Jakob Stämpfli, Bass,

bestreiten den 6. Orgelabend mit Hermann Engel an

der Orgel.
24.-30. Der Zirkus Knie gastiert auf dem alten
Bahnhofplatz.
25. Der Bundesrat wählt Arnold Hauser, Ein-

kaufschef in der Maschinenfabrik Henri Hauser

Biel, zum Einkaufschef der Kriegstechnischen Abteilung

im EMD.
26. Rektor Dr. H. Ryffel verabschiedet in der Stadt-

kirche 24 deutschsprachige Maturandinnen und

Maturanden, Prorektor A. Ory deren 15 welscher



Zunge — une première, car ce sont les premiers
bacheliers de la nouvelle section romande du gym-
nase bi ennois.
27. Mit einer Feierstunde im Saal des Kinos Cinéac
und einem Bankett im Hotel Elite feiern über
200 Geladene die 100-jährige Präsenz der Bernischen
Kantonalbank auf dem Platz Biel.
28 Concert de l'Orchestre de Chambre Romand de
Bienne.
29. Yehudi Menhuin konzertiert mit dem Zürcher
Kammerorchester unter Edmond de Stoutz im Capi-
tol.
30. Die Hamill S.A., eine Tochtergesellschaft der
amerikanischen Hamilton Watch, erhält die Erlaub-
nis, vorderhand in Biel 20 Arbeiter zu beschäftigen.

OKTOBER / OCTOBRE

1. Wegen der anhaltend grossen Wohnungs-
not ermächtigt der bernische Regierungsrat die
Gemeinde Biel, den ordentlichen Umzugstermin
um längstens sechs Monate hinauszuschieben.
2. Der Stadtrat stimmt dem Expropriationskauf der
Besitzung Olivier, Mühlebrücke 9, für 289 000 Fran-
ken zu, womit die «Bâloise» ihr Abriss- beziehungs-
weise Neubauprojekt verwirklichen kann. Erneut
plädiert Polizeidirektor Dr. Paul Schafroth für eine
Schüssüberdeckung, womit 500 bis 1000 Parkplätze
geschaffen würden.
Dixieland-Jazz im Capitol: Wild Bill Davison (USA)
und «The Darktown Strutters».
6.-20. lm Rüschli stellt Theo Schwarzenbach Bau-
erizmalerei aus.
7 Ouverture de la saison théâtrale au Capitole avec la
pièce «La famille Hernandez» de Geneviève Baïlac.
9. Gemeinderat Schafroth läutet an einer Presse-
konferenz die Alarmglocken betreffend Trinkwasser-
versorgung der Stadt Biel. Er stellt das neue Planungs-
programm vor, das, etappiert, bis zu den im Jahre
2000 abgeschlossenen Verbesserungen und Neu-

erschliessungen, für die Zukunft genügen sollte —
falls sich nicht noch eine «wasserintensive Indus-
trie» in Biel niederlässt!
10. An der Hauptversammlung des Bezirksspi-
tals Biel verlautet, dass den Einnahmen von
3 368 922 Franken Ausgaben von 3 622 194 Franken
gegenüber stehen. Der ordentliche Beitrag des
Staates beläuft sich auf 232 077 Franken. Zusätzliche
Beiträge zum Tilgen des Defizites sind ihm nicht
gestattet — die 42 angeschlossenen Gemeinden
bestimmen selber, welche Leistungen sie darüber
hinaus erbringen wollen. Im Rechnungsjahr sind
das total 43 100 Franken plus 337 000 Franken der
Stadt Biel. Die Mehrkosten sind die Folge (endlich)
anständiger Löhne des Personals, namentlich der
Assistenzärzte.
Die hauseigene Werkmusik eröffnet das 50-Jahr-
Jubiläum der Maschinenfabrik Mikron.

13. Der zweite Teil der 15. Generalversammlung
der Literarischen Gesellschaft Biel ist dem Gedächt-
nis des im Mai verstorbenen Dichters Emil Schibli
gewidmet.
Die Prager Philharmoniker unter Karel Ancel eröff-
nen mit Werken von Smetana, Dvorak und Mus-
sorgsky die Reihe der Bieler Abonnementskonzerte
im Capitol.
17. Stadtpräsident Baumgartner eröffnet in der
städtischen Galerie die Ausstellung zur Menschen-
rechts-Charta von 1948.
Liederabend Charlotte Sender, begleitet durch Hans
Willi Haeusslein, im Rathaussaal.
19. Herbstkonzert des Handharmonika-Spielrings
Biel unter Leitung von Hans Kocher.
20. Auslandgespräche müssen nicht mehr über das
zentrale Fernamt bestellt werden: Bieler Telefonis-
tinnen stellen die Auslandverbindung jetzt direkt
her.
Visite des présidents des Chambres de Commerce
Départentales Françaises chez Omega.
22. Um 20.35 Uhr verglüht ein Meteorit über Biel.



23. Dr. h.c. Hans Zulliger, Psychologe und
ursprünglich Bieler, äussert sich, eingeladen von
der Vereinigung Schule und Elternhaus, zum Thema
«Kind und Geld».
24. Bell eröffnet einen hypermodernen Metzgerladen
an der Nidaugasse.
Der Gemeinderat beschliesst eine Beteiligung an
der Swissminiatur AG: Es soll ein Modell des Ring-
Platzes in Melide ausgestellt werden.
«Der Verrat von Novara», ein dramaturgisches
Meisterstück von Cäsar von Arx, erlebt eine gran-
diose Premiere im Stadttheater.
25. Zwiebel- und Qualitätsobstmarkt auf dem Neu-
marktplatz und hinter der Reitschule.
Bieler Lehrerschaft aus allen Stufen und allen Schul-
häusern trifft sich im «Elite» zum Unterhaltungs-
abend «Fröhliches Lehrer ABC».
26. Die Bieler Stimmbürger nehmen alle vier städ-
tischen Kredit- und Zonenplanänderungs-Vorlagen
an. Im Gegensatz zu Kanton und Eidgenossenschaft
stimmen sie der Arbeitszeit-Initiative des Lands-
ringes zu.
27. Am ersten Abend der neuen Saison plaudert
Karl Biffinger über Dichtung und Wahrheit in der
Walliser Sage.

28. Unter dem Patronat der Schweizer Woche spielt
der Komiker Schaggi Streuli in seinem Dialekt-Lust-
spiel «E gsundi Regierig».
Les Jeunesses Musicales reprennent leurs acti-
vités avec le concert de Boris Roubakine, pia-
niste russe: Bach, Fauré, Brahms, Debussy et
Chabrier.
31. Das neue Hochhaus beim Stadtpark ist bezugs-
bereit.
An der Generalversammlung der Asuag ergänzt
Direktor Th. Renfer den positiven Jahresbericht
1957 mit dem Hinweis auf die um 14 Prozent rück-
läufigen Ausfuhren bis Ende September 1958 und eine
Umsatzschrumpfung zwischen 27 bis 31 Prozent bei
den Basisprodukten.

Aufrichtefest des Geschäftsgebäudes der Schweize-

rischen Lebensversicherungs- und Rentenanstalt. Es

entsteht an Stelle des Café Transit am alten Bahn-

hofplatz.
Solisten-Gastspiel von der Staatsoper Wien, mit Elfie

Mayerhofer, Tenor Helge Rosvahaenge und Bariton
Marko Rothmüller im Capitol.
t Walter Huber-Wyssbrod, Sekundarlehrer mathe-

matisch-naturwissenschaftlicher Richtung in Bözin-
gen, Leiter des Männerchors Mett.

NOVEMBER / NOVEMBRE

4.-16. General Motors Autorama, eine Modell-
anlage über die Entstehung des Autos in der Aus-

stellungshalle der GM.
Eröffnung einer privaten Kunstgalerie an der

Nidaugasse 40 durch W. Schürch, mit einer Aus-

stellung des Genfer Malers Maurice Redard.
8.-16. Ausstellung der Architekturwettbewerbs-
Arbeiten Kinderkrippe Safnernweg (1. Preis Flurin

und Pia Andry-Giauque) und Kinderkrippe Son-
nenstrasse (1. Preis Gebrüder Bernasconi).
15. Die Kunsteisbahn Biel eröffnet ihren Betrieb.

16. Konzert und Theater des Frauen- und Töchter-

chores Biel, Leitung Max Spring.
2e concert des Jeunesses Musicales: Suzanne Du Pas-
quier, alto, et Pierre Boulenaz, piano.
17.-20. Grosse Pariser Revue im Capitol.
19. Hans Roelli singt und liest auf Einladung der
Literarischen Gesellschaft im Théâtre de Poche.
Schulabend des deutschen Progymnasiums im Capi-

tol.
20. Offizielle Einweihung der Kunsteisbahn mit

einem Überraschungserfolg des EHC über Arosa.

23. Die Studiobühne Bern spielt für die Mitglieder
des Theatervereins «Korczak und die Kinder» im hie-

sigen Theater.
1. Abendmusik: Der Bieler Kammerchor, unterstützt
durch das Kammerorchester singt mit Solisten das



Stabat Mater von Alessandro Scarlatti in der christ-
katholischen Kirche.
24. Sieben Bieler bestehen erfolgreich die zum
ersten Mal am Konservatorium Biel durchgeführte
kantonale Organistenprüfung.

Urs Graf, Peter Kunz und Jakob Lehnen, drei Schüler
der Kunstgewerbeschule, stellen ihre Werke im Théâtre
de Poche aus.
29. Erster Mütterabend der Kirchgemeinde Bözin-
gen. Hauser-Troxler spricht über Nepal.
29.-14.12. Trudi Kuhn, Malerin, stellt in verschie-
denen Schaufenstern Werke aus.
30. Dr. Adolf Guggenbühl vom Schweizer Spiegel
Verlag spricht an der Jungbürgerfeier in der Stadtkir-
che.
Es zeichnet sich erneut ein Ausgabenüberschuss
der Gemeinderechnung ab: eine Erhôhung der Steuer-
anlage wird diskutiert.

DEZEMBER / DÉCEMBRE

1. Josef Maria Camenzind liest aus seinen Werken
als Gast der Literarischen Gesellschaft Biel.
Die Finanzdirektion verlegt ihren Sitz von der Burg
an die Rüschlistrasse. Zugleich legt sie die Jahres-
rechnung von 1957 vor, welche zum ersten Mal
seit 1940 mit einem Ausgabenüberschuss — rund
250 000 Franken — abschliesst, trotz Zuhilfenahme
von 5 Millionen Franken aus den Reserven.
Als erste Bank in Biel eröffnet die SBG eine Nacht-
tresoranlage.

Die Wirtschaft Börse, ursprünglich «Salmenbräu»,
schliesst, um einem Neubau Platz zu machen.
2. Otto Zinniker erhält für sein bisheriges Gesamt-
schaffen einen Literaturpreis der Stadt Bern.
Joseph Keilberth, München, dirigiert das Orchestre
de la Suisse romande im 3. Abonnementskonzert, mit
Henryk Szeryng als Solist.
4.-7. Ausstellung über den Zivilschutz in der Turn-
halle Neuengasse.

5. In der Logengassturnhalle verabschiedet Regie-
rungspräsident W. Siegenthaler die Wehrmänner
Jahrgang 1898.
C. S. Allanson, stellvertretender Generaldirektor
der GM Suisse, überreicht dem 20000. Fabrik-Besu-

cher des laufenden Jahres 24 Flaschen Bielersee-
wein.
Das neue Berliner Streichquartett konzertiert in der
Aula Rittermatten.
6.-6.1.1959 Salle Socrate: Kunstausstellung Hans
Berger und Coghuf.
7. Die Bieler Stimmbürger stimmen sowohl für die
eidgenössischen Vorlagen — Kursaal-Artikel, Spöl-
vertrag — als auch für die kantonale Förderung des

Wohnungsbaus.
Weihnachtskonzert in der Kirche Madretsch, Leiter
Erich Fischer.
Veteranenritt des Kavallerievereins Biel und Umge-
bung nach Täuffelen.
9. Chlousermärit in der Altstadt.
11. Budgetberatung im Stadtrat: Keine Steuerer-
höhung.
Der Detaillisten-Verband eröffnet einen Kinderhort
in den Holzbaracken der städtischen Verwaltung
auf dem alten Bahnhofplatz.
Unstimmigkeiten zwischen Lehrerschaft, Schullei-
tung und Schulkommission führen zur Nicht-Wie-
derwahl von drei Lehrern am Progymnasium.
Die Diskussionen um Nutzung der Atomenergie, zivil
und militärisch, führen zu heftigen Diskussionen,
Vorträgen, Zeitungsartikeln und Demonstrationen.
Eröffnung des Spezialgeschäftes «Annabelle» im
City-Center.

13./14. Die Chorgemeinschaft Concordia-Lieder-
tafel/Lehrergesangverein führt Händels «Messias» auf,
mit den Solisten Elisabeth Wyss, Mathilde Jeanneret,
Serge Maurer, Jean Pierre Luther, Hermann Engel
und dem Winterthurer Stadtorchester.
13. Konzert und Theaterabend der Vorwärts-Chöre
Biel im grossen Volkshaussaal.



14. Missions-Sonntag — Predigt in der Stadtkirche:
Pfarrer Tong Shu Kee, Hongkong.
Einweihung der Bruder-Klaus-Kirche durch den
Bischof von Basel und Lugano, Dr. Franziskus von
Streng.
18. In der letzten Stadtratssitzung geht es erneut
um das Schaffen von (provisorischem) Schulraum,
um Terrainerwerb in Bözingen und unter anderem
um eine Alignementsplanänderung «Falbringen»
im Hinblick auf eine spätere Verbindungsstrasse
zum Vogelsang-Spital.
19. Das Bezirksspital Biel erhält vom Lions Club die
erste Isolette.
20. Rund tausend Kinder erscheinen zur Weih-
nachtsfeier des Gewerkschaftsbundes im grossen Volks-
haussaal.
22. Die alte Wettersäule auf dem Brunnenplatz
wird modernisiert, sowohl was Apparate als auch
was das Gehäuse betrifft.
23. Die Altstadtfrauen laden die alten Leute der
Altstadt zu einer Weihnachtsfeier ein.
27. Die neue Autostrasse Studen—Lyss wird dem
Verkehr übergeben.
30. t Fritz Bühler, Metzgermeister. 1922 hatte er
das väterliche Geschäft an der Untergasse übernom-
men. Er setzte sich jahrelang unter anderem für den
Metzgermeisterverein, den Altstadtleist und die
Alte Garde des Unteroffiziersvereins ein.
31. Aufruf an die Bieler Bevölkerung, namentlich
die Hausfrauen, am 3. Januar aus Solidarität zum
(gestressten) Verkaufspersonal keine Einkäufe zu täti-
gen.
31. /1.1.1959 Sylvester- und Neujahrsparties in zahl-
reichen Bieler Gaststätten, so im Volkshaus, Bahn-
hofbuffet, Rüschli und Fantasio.
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